
Die Tischsitten zu Katzenstein im Egautal

Willst du ein Gast sein hier so nimm diese Regularien dafür 
I.

Wasch dir die Hände in Rosenwasser bevor du an den Tisch sitzt,
II

lass Dir ein Kleid anziehen von einem Weibsperson, Knecht oder Magd
III

Die Frauen wurden im Mittelalter „Weibsbilder“ genannt
Die Männer „Mannsbilder“
So sei es auch heute Abend

IV
Sitz gut gelaunt  und  frohen Mutes an die Tafel, sei nicht zornig und  garstig

V
Nimm den Becher Trinket immer mit einander 
und sag vor dem trinken „Auf die Gesundheit“

und benutze keinen anderen schrecklichen Trinkspruch
VI.

Ihr Mannsbilder, lass die Hände von den Mägden und Zofen, 
da euch sonst gar schreckliches widerfährt  (Schandgeige)

VII
Lass dir gut und viel vom Weibsbild auf den Teller legen

und beginne erst wenn jeder etwas hat,
dann wünschen wir uns eine Gesegnete Mahlzeit und beginnen mit einander zu

speisen, wehe dem Mannsbild der sich selbst bedient, er kommt in die Schandgeige
und wir von den anderen ausgelacht und wird Bestraft

VIII.
Man schätze das Mahl, denn bei schlechter Ernte, Hungersnot, Krieg oder hohen

Abgaben, kann man nicht so ausgiebig tafeln.
Achte die Mahlzeit, den solch ein Essen gab es nur in guten Zeiten 

IX.
Wer glaubt er könne bei einem Festgelage mit dem Essen um sich werfen und sich

rüpelhaft benehmen der irrt. 
Und wer es nicht glaubt, dem bringen wir das Benehmen bei.

X
Las dich kurzweilen mit singen und spielen 

XI
Es geziemt sich nicht,  laut und trunken zu sein.

Nur Landsknechte und fahrendes Volk benahm sich so. 
Auf Burg Katzenstein wird dies nicht geduldet.


